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45 Jahre Glassexport AG 1993 

Artikel der Redaktion aus New Glass Review 1993-11, S. 4-6 

SG: Zur Situation der Glasindustrie in Tschechien 
und der Glassexport AG 1993 siehe PK 1010-1, New 
Glass Review 1993-02, Drei Fragen an ... Aktienge-
sellschaft Glassexport 1993 - Generaldirektor Dipl.-
Ing. Jaroslav Křivánek 

Die Geschichte der Aktiengesellschaft Glassexport be-
gann bereits vor 45 Jahren. Nach der Nationalisierung 
der Glashütten 1945 erfolgte auch die Zentralisierung 
des Außenhandels mit Glas. Als eine der ersten neu 
gegründeten Organisationen des Außenhandels entstand 
am 1. August 1948 in Prag die „Tschechoslowakische 
Aktiengesellschaft für Glasexport“. Anfangs expor-
tierte sie Flach- und Bauglas, das ursprünglich die 
„Verkaufsvereinigung der tschechischen Glashütten 
für Tafelglas“ und die Firma „Vitrea“ exportierten. 
Noch im selben Jahr wurden die Exportabteilungen in 
den einzelnen Glashütten aufgelöst und in einem Au-
ßenhandelsunternehmen vereinigt. Im März 1949 er-
folgte die Umbenennung zu „Glassexport“ und gleich-
zeitig wurden auf den Weltmärkten die Erzeugnisse al-
ler tschechoslowakischen Glashütten als Monopolex-
porteur vertrieben. Das Sortiment Flach-, Bau- und 
Verpackungsglas erweiterte das Unternehmen um 
Gebrauchs- und Kunstglas, Glaslüster und Lüster-
behänge, Bijouterie, Labor- und optisches Glas, 
Glasfasern und deren Erzeugnisse. Zu bedeutenden 
Veränderungen kam es 1952, als das neu gegründete 
Außenhandelsunternehmen Jablonex den Export von 
Bijouterie übernahm, und 1960, als Glassexport aus 
Prag nach Liberec übersiedelte, ihr Sitz bis heute. 

Nach 9 Jahren (1969) wurde Glassexport wieder eine 
Aktiengesellschaft. 1987 erweiterte diese ihren Tätig-
keitsbereich um den Import und Export von Glasma-
schinen. Die Weiterentwicklung der Produktionstechni-
ken zu Beginn der 1960-er Jahre regte neue Exportmög-
lichkeiten an, so dass bestehende Betriebe moderni-
siert und neue Glashütten gebaut wurden. Der Export 
von Glaserzeugnissen in der Vorkriegszeit orientierte 
sich vor allem auf hoch entwickelte europäische Staa-
ten, die USA und Kanada. Glassexport knüpfte an diese 
Tradition erfolgreich an. Nach 1950 erweiterte sich der 
Markt um Kunden aus den damaligen sozialistischen 
Ländern. Die größten Lieferungen, vor allem von 
Gebrauchsglas, gingen in die Sowjetunion, nach Polen 
und Ungarn. Mehr als die Hälfte des Verkaufs im Aus-
land wurde und wird durch ein Netz von eigenen Distri-
butionsorganisationen gesichert. Beteiligungen an 
Vertretungs- und Importfirmen entstanden in der BRD - 
Bohemia Cristal GmbH, Selb; in Großbritannien - 
Henry Marchant Ltd., London; in Italien - Bohemia 
Rappresentanze S.r.l., Mailand; in Australien - Bo-
hemia Crystal Pty., Sydney; in Kanada - Belfor & Co. 
Ltd., Ottawa; in Frankreich - Transexim S.A., Cey-
reste; in den USA - Superlux - Bohemia Crystal Ltd., 
New Jersey; in Spanien - Cecomex, Madrid, und in 
der Russischen Föderation - Bohemia Steklo, Moskau. 

Ferner arbeiten ausländische Vertretungsfirmen für 
Glassexport auf der ganzen Welt […]. 

Die Mitarbeiter von Glassexport befassen sich jedoch 
nicht nur mit der Handelstätigkeit, sondern helfen auch 
mit eigenen Werbekonzeptionen, das Image der tsche-
chischen und slowakischen Glaserzeugnisse mitzu-
gestalten. Ein bedeutender Beitrag war auch die großzü-
gige Rekonstruktion des Schlosses von Liberec, wor-
an sich die ganze damalige tschechoslowakische Glas-
industrie beteiligte. Nach ihrer Beendigung im Jahr 
1991 entstand die größte Musterausstellung von Glas 
auf der Welt - ein großartiges Repräsentationszentrum 
mit dem Namen Bohemia Crystal Trade Centre. 

Nach den Veränderungen im November 1989 haben 
sich einige Glashütten für eine selbständige Export-
tätigkeit entschlossen. Es waren vor allem die Produ-
zenten von technischem-, Labor- und Flachglas, 
Glasfasern und deren Erzeugnissen. Deshalb konzent-
riert sich nun das Produktionsprogramm von Glassex-
port auf Gebrauchsglas, Lüster und Verpackungsglas. 
Für den Export des technischen und Laborglases wurde 
zusammen mit der Aktiengesellschaft Kavalier Sázava 
nad Sázavou und den Slowakischen Werken für techni-
sches Glas Slovenské závody technického skla Bratisla-
va die Aktiengesellschaft Kavalier - Glassexport ge-
bildet. Die Glassexport AG ist gleichfalls Importeur 
von Glas- und Nichtglaswaren, sie befasst sich mit 
dem Import von Glasmaschinen von Investitionscha-
rakter und von Ersatzteilen. 

Damit sich die Glassexport AG Liberec an der Privati-
sierung der Glasindustrie beteiligen konnte, gründete 
sie 1991 den Investitionsfonds Bohemia Crystal. Ge-
genwärtig verwaltet diesen Fonds die Investitionsgesell-
schaft GlassInvest, die von der Privatorganisation Bo-
hemia Glass AG gebildet wurde. 

Der größte Lieferant von Glassexport ist gegenwärtig 
Crystalex Nový Bor mit allen Werken im Böhmen und 
Mähren, einschließlich Český Křišťál in Chlum u 
Třeboně. Nicht weniger bedeutend sind die Produzenten 
von Bleikristall - Sklárny Bohemia Poděbrady, Sklo 
Bohemia, Světlá nad Sázavou, und Sklárny Bohemia, 
Jihlava. Glassexport bietet auch Waren der slowaki-
schen Glashütten an - Sklárne Poltár und LR Crystal 
Lednické Rovne. Lüster und Beleuchtungsglas liefern 
Lustry, Kamenický Šenov; LARES, Valašské Meziříčí; 
Rapotínské sklárny und LIGLASS, Železný Brod; 
Verpackungsglas liefern Vetropack und Obalunion, 
Skloobal Nemšová, Slowakei. Wie schon in ihrer gan-
zen Geschichte beruhen die Zukunftsperspektiven der 
Aktiengesellschaft Glassexport Liberec auf Qualität und 
Mannigfaltigkeit der Erzeugnisse, vor allem jedoch auf 
dem Weltruhm der Marken Bohemia Crystal und 
Bohemia Glass, die das Synonym der Tradition des 
böhmischen Glases sind. 
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